
 

 

 

 

 

 

 

Leistungsnachweis 

Sozialpolitik im internationalen Vergleich (SIV) 

 

Der Einfluss von Kindergeld auf die Kinderarmut.  

Ein Vergleich zwischen Deutschland und Dänemark 

 

 

 

 

OST – Ostschweizer Fachhochschule 

 

Eingereicht von:   Philipp Wyss 

Studiengang:    Master in Sozialer Arbeit  

Semester:            Herbstsemester 2022 

Eingereicht am:   15. Januar 2023 

 



 

Philipp Wyss, SIV HS 2022 I 

Inhaltsverzeichnis 

Inhaltsverzeichnis ........................................................................................................ I 

Abbildungsverzeichnis ............................................................................................... II 

Einleitung .................................................................................................................... 3 

1. Kinderarmut ......................................................................................................... 4 

1.1. Kinderarmut in Deutschland .......................................................................... 4 

1.2. Kinderarmut in Dänemark ............................................................................. 5 

2. Kindergeld als Sozialleistung ............................................................................. 6 

2.1. Kindergeld in Deutschland ............................................................................ 6 

2.2. Kindergeld in Dänemark ............................................................................... 7 

2.3. Kindergeld reduziert die Kinderarmut ............................................................ 8 

3. Fazit .................................................................................................................... 10 

4. Literatur- und Quellenverzeichnis .................................................................... 11 

Einverständniserklärung .......................................................................................... 13 

 

  



 

Philipp Wyss, SIV HS 2022 II 

Abbildungsverzeichnis 

Abbildung 1 Zusammenhang zwischen Familien- und Kinderleistungen und Kinderarmut.

 ..................................................................................................................................... 8 

Abbildung 2 Effektivität von Transferleistungen in der Reduktion von Kinderarmut. ...... 9 



  

Philipp Wyss, SIV HS 2022 III 

 

Einleitung  

Child Benefits («Kindergeld») gehören zu den verbreitetsten Sozialleistungen. 

Alle Länder der Europäischen Union kennen eine Form des Kindergeldes. 

(International Labour Organization, 2016, S. 21) Kindergeld ist somit eine etab-

lierte sozialstaatliche Massnahme, um die Existenzsicherung von Kindern zu si-

chern, Familien mit Kindern finanziell zu entlasten und die Geburtenrate zu stei-

gern. Dabei ist Kindergeld eng mit dem sozialen Problem der Kinderarmut ver-

knüpft und soll diese verringern. (International Labour Organization, 2016, S. 1 - 

3) Als Schulsozialarbeiter begleite ich auch Kinder, welche von Kinderarmut be-

troffen sind. Von einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung erhoffe ich mir 

also auch Erkenntnisse für die Praxis. In der vorliegenden Arbeit möchte ich her-

ausfinden ob und welchen Einfluss das Kindergeld auf die Reduktion der Kinder-

armut hat. Ausserdem soll die Ausgestaltung des Kindergeldes in zwei Ländern 

miteinander verglichen werden und Gemeinsamkeiten und Unterschiede darge-

stellt werden. Dafür habe ich mir mit Deutschland und Dänemark zwei europäi-

sche Staaten ausgesucht, welche gemäss Esping-Andersen zwei unterschiedli-

chen Wohlfahrtsregimen zuzuordnen sind, welche allerdings beide über 3% ihres 

Bruttoinlandprodukts für Familien- und Kinderleistungen ausgeben. Mehr als die 

übrigen europäischen Staaten. (Eurostat, 2019)  

Im ersten Kapitel dieser Arbeit widme ich mich der Kinderarmut. Anschliessend 

werde ich das Kindergeld vorstellen und aufzeigen welchen Einfluss dieses auf 

die Reduktion der Kinderarmut hat. Dabei werde ich in allen Kapiteln einen Ver-

gleich zwischen Deutschland und Dänemark vornehmen. Abschliessend folgt ein 

kurzes Fazit.  
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1. Kinderarmut  

Kinderarmut beschreibt die materielle Unterversorgung von Kindern und Jugend-

lichen unter 18 Jahren die häufig auch mit einer kulturellen und sozialen Unter-

versorgung verbunden ist (Gerull, 2020, S. 29 - 35). In der Europäischen Union 

sind 24.2% aller Heranwachsender von Armut und sozialer Ausgrenzung bedroht 

(Eurostat, 2020). Ein Vergleich der Daten zwischen 2008 und 2018 zeigt weiter, 

dass Kinder und Jugendliche stärker von Armut und sozialer Ausgrenzung be-

droht waren als die übrige Bevölkerung der Europäischen Union (Europäischer 

Rechnungshof, 2020, S. 8) Dies, obwohl sie besonderen Schutz geniessen und 

alle Staaten der Europäischen Union die UN-Kinderrechtskonvention anerken-

nen, welche Kindern wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte garantieren, 

die das Aufwachsen in angemessenen Lebensverhältnissen absichern sollen 

(Rahn & Chassé, 2020, S. 11).  

Studien belegen, dass ein Aufwachsen in materieller Armut die Entwicklungs-

möglichkeiten von Kindern einschränkt und die Chancen auf gesellschaftliche 

Teilhabe über das gesamte Leben hinweg negativ beeinflussen. Kinder, welche 

von Kinderarmut betroffen sind, sind seltener in Vereinen aktiv und nehmen we-

niger häufig an gesellschaftlichen Veranstaltungen teil. Sie werden sportlich und 

musikalisch weniger gefördert und erbringen unterdurchschnittliche Leistungen 

in der Schule. (Rahn & Chassé, 2020, S. 9) Daneben wirkt sich Kinderarmut auch 

auf die physische und psychische Gesundheit von Kindern aus (International 

Labour Organization, 2016, S. 1). Kinderarmut hat also vielfältige Auswirkungen. 

Dabei ist Kinderarmut als soziales Problem zu verstehen, welches durch gesell-

schaftliche Bedingungen geschaffen wird und u.a. auch durch soziale Siche-

rungssysteme beeinflussbar ist. (Rahn & Chassé, 2020, S. 9 - 11). 

 

1.1. Kinderarmut in Deutschland  

Jedes fünfte Kind in Deutschland ist von Armut oder sozialer Ausgrenzung ge-

fährdet. Betroffen sind somit 2.8 Millionen Kinder und Jugendliche unter 18 Jah-

ren. (Bertelsmann Stiftung, 2020, S. 1 - 2)  
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Damit liegt Deutschland leicht über dem Durchschnitt der Europäischen Union 

und deutlich über der Kinderarmut in Dänemark (Eurostat, 2020). Die Kinderar-

mut in Deutschland ist stabil und verharrt seit Jahren auf einem ähnlichen Niveau. 

Obwohl die wirtschaftliche Entwicklung in den letzten Jahren positiv war und die 

Einkommen gestiegen sind, ist die Anzahl von Armut betroffener Kinder und Ju-

gendlicher nicht zurückgegangen und Kinderarmut stellt weiterhin ein ungelöstes 

strukturelles Problem in Deutschland dar. (Bertelsmann Stiftung, 2020, S. 1 - 2 ) 

Dabei gibt es innerhalb von Deutschland grosse Unterschiede zwischen den ein-

zelnen Bundesländern. Die Kinderarmut in Ostdeutschland sowie den Stadtstaa-

ten Berlin und Bremen ist beispielsweise bedeutend höher als in den südlichen 

Bundesländern Bayern und Baden-Württemberg. (Bertelsmann Stiftung, 2020, S. 

3 - 4) Neben der Region beeinflussen vor allem die Familienform, der Bildungs-

statuts der Eltern sowie ein allfälliger Migrationshintergrund die Kinderarmut. Be-

sonders Armutsgefährdet sind Kinder in Alleinerziehenden Haushalten mit 41,5% 

oder in Paar-Haushalten mit drei oder mehr Kindern mit 30%. Ausserdem ist das 

Armutsrisiko umso grösser je jünger die Kinder sind. Mit zunehmendem Alter 

sinkt das Armutsrisiko wiederum. (Rahn & Chassé, 2020, S. 11 - 12) 

 

1.2. Kinderarmut in Dänemark  

In Dänemark sind 13.5% der Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren von Armut 

und sozialer Ausgrenzung bedroht. Dies stellt innerhalb der Europäischen Union 

einen der niedrigsten Werte dar (Eurostat, 2020). Allerdings steigt dieser Wert 

seit Jahren kontinuierlich an. So waren 2011 lediglich 10.2% der dänischen Kin-

der und Jugendlichen von Kinderarmut bedroht (European Commission, 2014, S. 

9). Dieser Anstieg verdeutlicht, dass Kinderarmut auch in Dänemark zunehmend 

zu einem sozialen Problem wird.  

Ähnlich wie in Deutschland sind auch in Dänemark Kinder in Alleinerziehenden 

Haushalten besonders häufig von Kinderarmut bedroht. Besonders gefährdet 

sind ausserdem Kinder aus Familien mit Migrationshintergrund. Im Vergleich zu 

Kindern mit dänischer Herkunft hatten sie 2011 ein zehnfach höheres Armutsri-

siko. Die Kinderarmut in Dänemark konzentriert sich dabei vor allem auf die 

grössten Städte des Landes. (European Commission, 2014, S. 10 - 11) 
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2. Kindergeld als Sozialleistung 

Wie alle Staaten der Europäischen Union kennen auch Deutschland und Däne-

mark eine Form des Kindergelds, welches in den nächsten beiden Kapiteln vor-

gestellt wird.  

 

2.1. Kindergeld in Deutschland  

Das Kindergeld in Deutschland wurde 1954 eingeführt, wobei es zunächst über 

Arbeitgeberbeiträge finanziert wurde und nur berufstätige Kindergeld beziehen 

konnten. Ausserdem wurde das Kindergeld zu Beginn erst ab dem dritten Kind 

gewährt. Ab 1964 wurde es dann ausschliesslich aus Steuermitteln finanziert und 

stand fortan auch Familien offen, welche keiner Erwerbsarbeit nachgingen. 

(Bundeszentrale für politische Bildung, 2014) 

Mit der Geburt eines Kindes entsteht der Anspruch auf Kindergeld. Eltern bzw. 

Erziehungsberechtigte können dann einen Antrag auf Kindergeld bei der Famili-

enkasse der Bundesagentur für Arbeit stellen. Abhängig vom Steuerbaren Ein-

kommen können Eltern dann entweder Kindergeld als Direktzahlung erhalten 

oder den Kinderfreibetrag von den Steuern abziehen. (Bundesagentur für Arbeit, 

o.D.).  

Das Kindergeld steht grundsätzlich allen Personen offen, welche ihren Wohnsitz 

in Deutschland haben oder uneingeschränkt einkommensteuerpflichtig sind. Da-

bei kann das Kind selbst entweder in Deutschland oder einem anderen EU- bzw. 

EWR-Staat seinen Wohnsitz haben. (MISSOC, 2022) Daraus folgt, dass auch für 

Kinder, welche im Ausland leben unter gewissen Voraussetzungen Kindergeld 

beantragt werden kann. So kommt es, dass insbesondere in Osteuropäischen 

Staaten, viele Kinder und Jugendliche vom deutschen Kindergeld profitieren.   

Das Kindergeld wird monatlich direkt an die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten 

und unter gewissen Umständen auch direkt an die Kinder ausbezahlt. 

(Bundesagentur für Arbeit, o.D.) Der Anspruch besteht grundsätzlich bis zum 18. 

Lebensjahr. Jugendliche und junge Erwachsene, die in Ausbildung oder Arbeits-

suchend sind, können länger Kindergeld beziehen.  
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Gleiches gilt unter gewissen Umständen für junge Erwachsene mit einer Beein-

trächtigung. Das Kindergeld wird in unterschiedlichen Sätzen pro Kind beginnend 

ab dem ersten Kind ausbezahlt. So erhält man beispielsweise für das erste Kind 

219 Euro pro Monat und ab dem vierten Kind 250 Euro pro Monat. (MISSOC, 

2022) Seit der Einführung 1954 wurde das Kindergeld in Deutschland insgesamt 

21-mal erhöht. Auch in Krisenzeiten wie zuletzt während der Corona-Pandemie 

und aktuell während der Energiekrise wurde das Kindergeld erhöht. 

(Bundesagentur für Arbeit, o.D.) Dies verdeutlicht, dass das Kindergeld in 

Deutschland eine häufig angewendete sozialstaatliche Massnahme ist, um Fa-

milien finanziell zu entlasten und die Existenzsicherung von Kindern zu gewähr-

leisten.  

 

2.2. Kindergeld in Dänemark  

Das dänische Kinder- und Jugendgeld (borne-og ungeydelse) wird wie in 

Deutschland aus Steuermitteln finanziert. Der Anspruch endet allerdings mit dem 

18. Lebensjahr. Anders als in Deutschland werden die Leistungen ausserdem 

abhängig vom Einkommen der Eltern und vom Alter des Kindes erbracht. So er-

hält man in Dänemark für ein Kind zwischen 0 und 2 Jahren beispielsweise 626 

Euro pro Quartal, während man für einen Jugendlichen zwischen 15 und 17 Jah-

ren 130 Euro pro Monat erhält. Umgerechnet erhält man für ein Kleinkind also 

höhere Unterstützung wie für einen Jugendlichen. (MISSOC, 2022) 

Da das Armutsrisiko für Kinder in Deutschland höher ist je jünger das Kind ist und 

gleichzeitig mit zunehmendem Alter abnimmt, könnte durch eine bedarfsgerechte 

dem Alter angepasste Unterstützung wie dies in Dänemark gemacht wird, die 

Kinderarmut in Deutschland allenfalls abgeschwächt werden. Ausserdem werden 

die Leistungen in Dänemark reduziert, wenn das gemeinsame Einkommen eine 

gewisse Höhe überschreitet und es werden anders als in Deutschland keine steu-

erlichen Vorzüge geschaffen. (European Commission, o.D.)  

Gleichzeitig zeigt sich Dänemark restriktiver als Deutschland, was den Zugang 

zum Kindergeld angeht. Migrantinnen und Migranten aus nicht EU- bzw. EWR 

Staaten mit Wohnsitz in Dänemark erhalten erst nach 6 Monaten einen Teilan-

spruch auf Kindergeld.  
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Den Anspruch auf die kompletten Leistungen erhalten sie erst nach 6 Jahren. 

(European Commission, o.D.) Da in Dänemark Kinder mit Migrationshintergrund 

besonders häufig von Kinderarmut betroffen sind, gilt es diesen Umstand kritisch 

zu Hinterfragen.  

Im nächsten Kapitel wird beschrieben, wie sich das Kindergeld auf die Kinderar-

mut auswirkt.  

 

2.3. Kindergeld reduziert die Kinderarmut  

Diverse Studien unter anderem ein Bericht der Internationalen Arbeitsorganisa-

tion kommen zum Schluss, dass Kindergeld einen starken Effekt auf die Reduk-

tion von Kinderarmut hat und sich positiv auf die Gesundheit und Schulleistungen 

von Kindern auswirkt. Ausserdem entlastet es Familien finanziell und erhöht ihre 

Kaufkraft (International Labour Organization, 2016, S. 2 - 3). Damit Kindergeld 

möglichst effizient gegen Kinderarmut wirkt, sollte der Zugang einfach und uni-

versalistisch sein und die Leistungen sowohl an das Einkommen der Familie als 

auch an die altersspezifischen Bedürfnisse der Kinder angepasst werden (Unicef, 

2020, S. 11 - 12). Deutschland und insbesondere Dänemark schneiden im euro-

päischen Vergleich zwar gut ab, dennoch erfüllen beide Länder diese Kriterien 

nicht vollumfänglich.  

Abbildung 1 Zusammenhang zwischen Familien- und Kinderleistungen und Kinderarmut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: (International Labour Organization, 2016, S. 2) 
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Die Grafik verdeutlicht den Zusammenhang zwischen den Ausgaben von Fami-

lien- und Kinderleistungen und der Kinderarmut in verschiedenen europäischen 

Ländern. Dabei fällt auf, dass pro investiertes Prozent am Bruttoinlandprodukt 

die Kinderarmut um etwa 10% sinkt. Deutschland und besonders Dänemark fal-

len durch überdurchschnittlich hohe Ausgaben für Familien- und Kinderleistun-

gen und durch eine starke Reduktion der Kinderarmut auf.  

Abbildung 2 Effektivität von Transferleistungen in der Reduktion von Kinderarmut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: (International Labour Organization, 2016, S. 15) 

Die Grafik verdeutlicht den Effekt von Transferleistungen (grösstenteils von Kin-

dergeld) auf die Reduktion der Kinderarmut. Dank dem Kindergeld reduziert sich 

die Kinderarmut in Deutschland um über 50% in Dänemark sogar um über 60%. 

Ausserdem fällt auf, dass sowohl in Deutschland als auch in Dänemark zwischen 

2008 und 2013 die Bedeutung des Kindergeldes in der Reduktion von Kinderar-

mut gestiegen ist.  

Grundsätzlich kann festgehalten werden, dass Kindergeld eine armutsreduzie-

rende Wirkung hat. Was dies konkret für die betroffenen Kinder und Jugendliche 

bedeutet verdeutlicht eine Studie aus Deutschland. Durch das Kindergeld ver-

bessert sich die Wohnsituation der Familien. Ausserdem wird das Kindergeld für 

Bildung, Betreuung und Freizeitaktivitäten der Kinder eingesetzt.  
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Beispielsweise steigt pro 100 Euro Kindergeld die Wahrscheinlichkeit von Musik-

unterricht je nach Alter des Kindes um 7 bzw. 11%. Die Studie kommt also zum 

Schluss, dass das Kindergeld bei den Betroffenen ankommt und zweckmässig 

verwendet wird. (Bertelsmann Stiftung, 2018, S. 9 - 11)  

 

3. Fazit 

Das Kindergeld in Deutschland und Dänemark unterscheidet sich in vielerlei 

Hinsicht, wobei die Sozialleistungen beider Staaten gewisse Vor- und Nachteile 

mit sich bringen. Während das Kindergeld in Dänemark die Leistungen an das 

Alter des Kindes und das Einkommen der Familie anpasst, tut Deutschland dies 

nicht. Dafür scheint der Zugang für Migrantinnen und Migranten in Dänemark 

schwieriger zu sein. Gemein haben beide Staaten, dass sie überdurchschnitt-

lich hohe Ausgaben für Familien- und Kinderleistungen gewähren und das Kin-

dergeld in beiden Ländern eine stark armutsreduzierende Wirkung zeigt. Da 

Kinderarmut von weiteren Faktoren abhängig ist, bleibt sie dennoch ein unge-

löstes soziales Problem in beiden Ländern. Die Kinderarmut in Dänemark ist 

niedriger als in Deutschland, und obwohl sich beide Ländern auch hinsichtlich 

der Bevölkerungsanzahl und des Bruttoinlandprodukts pro Kopf unterscheiden, 

gibt es einige Gemeinsamkeiten. (World Bank, o.D.) Beispielsweise das erhöhte 

Armutsrisiko von Kindern aus Alleinerziehenden Haushalten oder Kindern mit 

Migrationshintergrund. Um beurteilen zu können, warum die Kinderarmut in Dä-

nemark niedriger ist, müsste man sich mit weiteren Faktoren beschäftigen und 

weitere Sozialleistungen genauer unter die Lupe nehmen. Interessant wäre bei-

spielsweise auch eine Auseinandersetzung mit Ausserfamiliären und Familien-

ergänzenden Betreuungsstrukturen.  
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